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[Verkauf eines Gemeindebodens an Franz Babel zum Lagern von Holzstämmen, 
1755] 
 
 
Under den heitigen angesötzten Dato erscheinenen die zwey erbare derzeit bestölte 
Dorfmeister Antoni Ridt und Joseph Gugemos aus der Gemaindt Heitlerin nebst bey 
sich habende Gemeindtsmener Lenhardt Zweng und Antoni Babel Schmidt auch 
Joseph Stapf Schreiner und geben zum Prothocol: wie daß sye dem Franz Babel 
Miller alda, wirkhl. verkaufft und zu kaufen geben, ainen Gemaindtsboden von der 
Heitler s.v. Vichweidt, in der Größe oder Lenge von den Ablaß bis zum oberen Gfell 
oder Markhstein, in der Breite von Gießen bis zum Gfell oder Markhstein auf der 
Seiten und ist der Kauf ergangen fir und umb 56 fl sage segsundfifzig Gulden so par 
bezalt worden, und hat die obige gemelte Gemaindt ime Franz Babel Miller disen 
Boden aus der Ursachen verkaufft damit sye nit mehr mit denen Schneidtbaime oder 
Brötter belestiget oder beschwerdt werde, mithin er Babel und seine Örben zu 
ewigen Zeiten kein dergleichen Holz mehr befuegt auf der Gemaindtsboden zue 
lögen, sonder auf dise aigentombl. Boden, so ehr mit ainen gueten Zaun auf seine 
Cösten mag ainzainen, diser jezt verkauffte Boden solle aber der Gemaindt 
verobligiret sein und wan er Babel wider alles Verhoffen nit beyhalten solte, die 
Gemaindt bevollmechtiget den Zaun aufzuhöben, das ist wan er Babel oder seine 
Nachkimling sich verfellen solte, weillen die Gemaindt zue ewigen Zeiten ohne Klag 
der Herrschafft sich gebrauchen solle oder derften. Im ybrigen solle er Babel 
gemelten Blaz nuzen und gebrauchen nach seinen Belieben, solte aber durch das 
Wasser der s.v. Vichtrib wekhgerissen werden, so hat die Gemaindt sich vorbehalten 
durch disen jezt verkaufften Boden zu treiben bis die Gemaindt den Trib widerumben 
reperiret und ainen anderen anstendigen Trib durch Arbeit oder anderen Weg 
hergestelt haben, weiters hat die Gemaindt ime Babel bewilliget auf der andere 
Seiten an dem Reine die Schneidbaime anzuhenkhen so weidt die Markh zeigt, so 
hiermit in das pfarrpfrondtische Prothocol aingtragen und jeden Tail ainen Extract zu 
gestölt und sich er Babel Miller sambt 3 Gemaindtsmener aigenhendig 
underschriben 
 
Actum Pfrondten, den 14. Marti 1755 
 
      M. A. Stapf, Ambtman alda 
 


